
interior F987 messestand ip-company project

Schlicht und elegant präsentiert sich der zur Gänze in schwarz gehaltene Messestand für ein innovatives 
Fenstersystem mit fast rahmenloser Aussicht von ip-company auf der Baumesse München.

Sieben Wandscheiben mit bis zu drei Meter großen Fensterrahmen positionierten sich skulptural am Markt der inter-
nationalen Fensteranbieter. Durch die Schlichtheit der Präsentation tritt die Qualität dieses Fensters klar zutage: 
Die äußerst zarten Fensterprofile werden in neun Holzarten als Verbundfenster produziert, wodurch individuelle 
Planung möglich wird.

Pro Wandscheibe wird eine Einbauvariante präsentiert. Von unten beleuchtet, zeigte sich die Eleganz der zarten 
Profile, die von Stardesigner Antonio Citterio mitentwickelt wurden.

Ausstellungsfläche:	 78m²
Laufzeit:		  17/01/2005 - 22/01/2005
		  15/01/2007 - 20/01/2007
Ort:		  BAU Messe München
Auftraggeber:	 ip-company, Visbeker Damm 32
		  D-49429 Visbek
Projektleitung:	 Sonja Ambrosch, Isabelle Panusch

Fenster Design:	 Antonio Citterio, Hamburg/Mailand
Aufbau:		  ip-company, Visbek	

Fotos:		  © Christian Prasser, Wien	
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www.cp-architektur.com



1	 Grundriss
2	 Fenster
3	 Messestand
4	 Fassadenelement  	  			 
5 	 Dreh-Kippflügel mit Brüstung
6	 Besprechungspult
7	 Kippfenster			 
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Das IP-Fenster (integrale Profilsysteme):

• filigrane Rahmenansichten, über 10% mehr 
    Lichteinfall
• Festverglasung, gleiche Ansicht wie bewegli-
    che Flügel, gleiche Rahmenansicht umlau-
    fend
• variable Optik durch den möglichen Einsatz 
    verschiedener Holzarten
• hohe Stabilität des Fensterrahmen durch 
    Scheibenverklebung mit mechanischer 
    Befestigung
• Schallschutzfenster, bis zu 4 Dichtungs-
    ebenen möglich
• UW-Wert bis 0,8 möglich

windowsF987 messestand ip-company


